
Der Ballon
muss weg.

Wie groß ist Ihr CO2-Ballon?
Jetzt checken unter:

www.der-ballon-muss-weg.de

Alles zur Nachhaltigkeitsstrategie Hessen: www.hessen-nachhaltig.de

Alles zur CO2-neutralen Landesverwaltung: co2.hessen-nachhaltig.de

Durch energetische Gebäudesanie-
rungen, klimafreundliche Mobilitäts-
konzepte und den täglichen Einsatz 
unserer Mitarbeitenden haben wir 
unsere CO2-Emissionen seit 2008 
schon um 65 Prozent reduziert.

Übrigens: In den Ballon auf der
Titelseite passen 8,32 Kilogramm CO2. 
So viel verursachen wir in der 
hessischen Landesverwaltung durch-
schnittlich pro Kopf an einem Arbeitstag. *) Die hier angegebenen Emissionswerte beziehen sich auf die CO2-Bilanz 2021 der hessischen Landesverwaltung. 

Einbezogen sind die Emissionen, die durch die Energienutzung in Form von Strom und Wärme, durch den Einsatz 
des Fuhrparks und durch Dienstreisen der Mitarbeitenden mit Bahn, Flugzeug und privateigenen Pkw entstehen. 
Die Erstellung der CO2-Bilanz erstreckt sich insgesamt auf rund 2.000 Gebäude, darunter landeseigene Liegenschaften, 
Hochschulgebäude und Anmietungen. Die hessischen Schulen hingegen sind in kommunaler Trägerschaft und werden 
nicht in der Bilanz erfasst.

2010 2021 2030 Unser Ziel: Eine CO2-neutral arbeitende 
Landesverwaltung ab 2030. Damit 
tragen wir im eigenen Handlungsbereich 
und über die gesetzlichen Anforde-
rungen hinaus zum Klimaschutz bei.

Wertvolle Unterstützung können die 
Beschäftigten der Landesverwaltung 
durch ihr tägliches Verhalten leisten.

Wir sind überzeugt: Durch ein
gemeinschaftliches Engagement 
kann es uns gelingen, aus aktuellen 
Herausforderungen Chancen für 
eine lebenswerte Zukunft in Hessen 
zu generieren. Machen Sie mit!

Nachhaltig. Bunt. Lebenswert.
Aktiv Hessen gestalten.
Die CO2-neutrale Landesverwaltung ist Teil der Nachhaltigkeitsstrategie Hessen 
und eine übergeordnete Maßnahme des Klimaplans Hessen. Hier zeigt das Land, 
wie Engagement für den Klimaschutz in Politik und Verwaltung einfl ießt.

199.879 Tonnen CO2.

Das entspricht einem Ballon 
von 579 Metern Durchmesser.

So viel verursachen wir in der 
hessischen Landesverwaltung 
in einem Jahr.*

Das wollen wir ändern! Ab 2030 wollen wir in allen 
Dienststellen CO2-neutral arbeiten. Sparen Sie mit! 

Ihre Landesverwaltung Hessen
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QR-Code mit Smartphone-
Kamera scannen, um direkt 
zur Website zu gelangen

www.der-ballon-muss-weg.de



Energetische Freude im Gebäude Energie-Mission Null-Emission

Klimafi t mit jedem Schritt

Klimaneutral im Dienst reisen

Wir sind voller Energie.
Unsere Gebäude eher nicht.

Für das Klima sparen wir
an der richtigen Stelle.

Für das Klima sind wir
gut zu Fuß unterwegs.

Für das Klima fahren
wir richtig ab.
Das Einsparpotential an CO2-Emissionen durch klimaschonende 
Mobilität ist enorm:  Etwa ein Fünftel unserer Emissionen 
verursachen Dienstreisen per PKW, Bahn oder Flugzeug.

83 Prozent der CO2-Emissionen werden durch die Energieversorgung der 
Gebäude verursacht. Wenn wir bewusster heizen und lüften, können wir den 
Verbrauch deutlich verringern.

Das ist dann wohl eine klassische Win-Win-Situation: Die Gesundheit unserer 
Kolleginnen und Kollegen ist uns ein wichtiges Anliegen. Und wer etwas für seine 
Gesundheit tut, schont damit oft gleichzeitig auch die Umwelt. Wie das geht? Bei fast einhundert Gebäudesanierungen und Einzelmaßnahmen 

haben wir einen erheblich höheren energetischen Standard gesetzt 
als gesetzlich vorgeschrieben wird.

Müssen Sie die nächste Dienstreise 
überhaupt antreten? Vielleicht ist 
eine Video-Konferenz eine gute Alter-
native. Legen Sie Termine möglichst so, 
dass weniger Einzelreisen erforder-
lich sind. Klar: Besser als das 

Flugzeug sind Bus und Bahn. Und 
besser als alleine im PKW zu reisen, 
ist eine Fahrgemeinschaft. Oder 
steigen Sie gleich auf ein Fahrrad 
um! Natürlich geht das nicht immer. 
Aber jede Einsparung zählt!

Die Landesverwaltung ist immer
bestrebt, Gesundheitspotenziale zu 
stärken, Erkrankungen vorzubeugen, 
Arbeitsbelastungen zu reduzieren 
und das Wohlbefinden aller Mitarbei-
tenden durch gute Arbeitsstrukturen 

und -prozesse zu erhöhen. Die gute 
Nachricht: Jeder Weg ohne Motor 
ist nicht nur gesund – sondern macht 
auch schlank: Und zwar unseren 
gemeinsamen CO2-Footprint.

Das Ergebnis: Eine CO2-Einsparung 
von rund 250.000 Tonnen bezogen 
auf 30 Jahre. Aber das reicht uns 
noch lange nicht. Neben den baulichen 

Maßnahmen können auch mit einem 
optimierten Betrieb der technischen 
Anlagen erhebliche Einsparungen 
erreicht werden.

Achten Sie darauf, Räume bedarfsge-
recht zu beheizen. Senken Sie die 
Raumtemperatur ab. Anstatt Fenster 
nur zu kippen, besser mehrmals täglich 

stoßlüften, im Winter reichen 5 Minuten 
aus. Und was elektrische Geräte 
angeht: Alles was nicht benötigt wird, 
ausschalten.

250.000 t CO2
auf 30 Jahre gespart

durch bereits erfolgte 
Gebäudesanierungen und Einzelmaßnahmen

110.000
Beschäftigte arbeiten 

zusammen
So können durch viele kleine und große
 Maßnahmen die Ziele erreicht werden

- 65%
CO2-Emissionen 

seit 2008
auf dem Weg zur

 Klimaneutralität ab 2030

16,5 Mio. €
für Solarenergie 
So können ca. 5,6 Mio. kWh regenerativer 

Strom pro Jahr produziert werden.


